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Trekking auf dem Forststeig noch bis 31.10.2019 möglich 
www.forststeig.de 
 
Am Forststeig bleiben die „Trekkinghütten und Biwakplätze“ von Sachsen-
forst in diesem Jahr bis Ende Oktober geöffnet. 
 
Aufgrund der guten Erfahrungen und großen Nachfrage ist das mehrtägige 
Trekking auf dem Forststeig Elbsandstein in diesem Jahr bis Ende Oktober 
möglich. Die meisten Trekkinghütten und Biwakplätze sind damit bis 31. 
Oktober offen und durch Langstreckenwanderer nutzbar. Es ist jedoch zu 
beachten, dass die Trekkinghütte „Grenzbaude“ nur bis 18. Oktober offen 
ist, da ab 19. Oktober Freiwillige des Sachsenforst im Rahmen des Berg-
waldprojektes hier Quartier haben. 
Wanderer können z.B. auf die „Haselmausbaude“, die knapp 30 Gehminu-
ten von der Grenzbaude entfernt liegt, ausweichen. 
 
Nähere Informationen sind im Internet unter www.forststeig.de zu finden. 
Insbesondere sollte sich jeder Besucher vorher über die Lage, die Route 
und die Ausstattung informieren. 
 
Zur Bekämpfung des Borkenkäfers führt Sachsenforst derzeit in vielen 
Waldbeständen außerplanmäßige Forstarbeiten durch. Trekker sollten alle 
Hinweise vor Ort beachten und für die Orientierung im Wald immer eine 
gute Wanderkarte mitführen. 
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Die Haselmausbaude als Ausweichquartier für Langstreckenwanderer, die in der 
Grenzbaude übernachten wollten (Quelle: Sachsenforst). 
 
 
 
 


